
Abhängigkeitsstrukuren im Lehrerberuf (nach dem
Ref)
Beitrag von „Silas“ vom 30. Juli 2006 21:26

Zitat

Gela schrieb am 29.07.2006 11:53:
Also, ganz ehrlich, ich finde es schon höchst befremdlich, wenn sich einer, der noch
nicht mal im System selber drin ist, schon Gedanken dadrüber macht, wie er sich
dagegen auflehnen kann!
Silas, wenn du mit so einer vorgefertigten Meinung ins Referendariat gehst, legst du dir
selber Steine in den Weg. Natürlich kann man hinter jeder Handlung eines anderen
sinistre Motive vermuten, damit machst du dir aber das Leben gehörig schwer.

Das stimmt doch nicht! Nur auf Grund meiner Postings kannst du so etwas nicht behaupten,
ohne mich persönlich zu kennen.

Ich bin recht umgänglich. Die Frage, inwiefern ich im späteren, langen Berufsleben von meinem
Vorgesetzen abhängig sein werde, ist doch legitim. Das heißt überhaupt nicht, dass ich mich
auflehnen will. Im Falle des Falles will ich aber schon wissen, wie gut oder schlecht meine
Karten sind. Die meisten Leute fragen sich das erst, wenn es Probleme gibt.
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